
Schreibe eine journalistische Reportage darüber, wie sich die Stadt München auf der 

Theresienhöhe auf das Oktoberfest 2023 vorbereitet. Sie soll ca. 1500 Zeichen umfassen. 

Beginne mit einem szenischen Einstieg, etwa mit dem Aufbau des Riesenrads. Lasse einen 

der Aussteller zu Wort kommen, einen technischen Prüfer sowie Schaulustige. Beende die 

Reportage mit einem Zitat. 

ChatGPT 

Ein Spektakel im Entstehen: München rüstet sich für das Oktoberfest 2023 

München, 20. August 2023 - Die Theresienhöhe, ein Ort von festlicher Tradition, wird erneut 

zum lebendigen Zentrum des weltbekannten Oktoberfests. Während die Stadt langsam aus 

dem Sommerschlummer erwacht, verwandelt sich die weitläufige Anhöhe in ein lebhaftes 

Terrain für die Vorbereitungen des jährlichen Volksfestes. Ein Highlight dieses Jahr: Das 

majestätische Riesenrad, das bereits die ersten Blicke auf sich zieht. 

Am frühen Morgen erschallt das rhythmisches Hämmern, begleitet von dem Zischen von 

Schweißgeräten, über die Theresienhöhe. Ein Team von Handwerkern setzt mit 

beeindruckender Präzision das Riesenrad zusammen. Die Stahlkonstruktion strebt in die Höhe 

und verspricht unvergleichliche Ausblicke über das Oktoberfestgelände und die bayerische 

Hauptstadt. 

Ein Aussteller, Franz Berger, der stolz über die Baustelle blickt, schwärmt: "Dieses Riesenrad 

ist nicht nur ein Fahrgeschäft, sondern ein Symbol für die Freude und Gemeinschaft, die das 

Oktoberfest verkörpert. Jedes Jahr sind wir stolz darauf, den Besuchern unvergessliche 

Momente zu schenken." 

Während die ersten Gondeln am Rad befestigt werden, sorgt eine Gruppe technischer Prüfer 

für die Sicherheit der Attraktion. Unter ihnen ist Hanna Meier, eine erfahrene Expertin auf 

dem Gebiet der Fahrgeschäftssicherheit. "Unsere Aufgabe ist es, sicherzustellen, dass alle 

Fahrgeschäfte den höchsten Sicherheitsstandards entsprechen", betont sie. "Die Menschen 

sollen Spaß haben, ohne sich Sorgen machen zu müssen." 

Vorbeigehende Schaulustige beobachten gebannt das Geschehen. Unter ihnen Hans Schmidt, 

ein Stammgast des Oktoberfests, der mit leuchtenden Augen sagt: "Ich kann es kaum 

erwarten, wieder oben in der Gondel zu sitzen und über das bunte Treiben zu schauen. Das 

Riesenrad ist für mich der Inbegriff des Oktoberfests." 

Mit dem Riesenrad als Herzstück beginnt die gesamte Theresienhöhe zu pulsieren. Die 

Vorbereitungen nehmen stetig Fahrt auf, während die verschiedenen Stände, Zelte und 

Fahrgeschäfte nach und nach Gestalt annehmen. Die Luft ist erfüllt von Vorfreude, die sich 

wie ein unsichtbares Band zwischen den Menschen verwebt. 

Die Worte des Festleiters, Markus Weber, hallen nach: "Das Oktoberfest ist mehr als nur eine 

Veranstaltung – es ist ein gelebtes Stück Kultur, das Jahr für Jahr Menschen aus aller Welt 

zusammenführt." Ein Satz, der die Essenz dieses einzigartigen Spektakels einfängt. 

Die Theresienhöhe mag im Moment von Gerüsten, Werkzeugen und geschäftigem Treiben 

geprägt sein, doch die Vorfreude auf das kommende Fest schimmert bereits durch. Während 

das Riesenrad langsam seine majestätische Form annimmt, wächst auch die Spannung der 

Münchner und ihrer Gäste. Bald wird die Theresienhöhe erstrahlen, um das alljährliche 

Oktoberfest zu begrüßen – ein Fest der Freude, Gemeinschaft und unvergesslicher Momente. 



 
Bitte streiche alle Wertungen heraus . Eine Wertung wie "ein Fest der Freude, Gemeinschaft 

und unvergesslicher Momente" hat in einer Reportage nichts zu suchen. 

ChatGPT 

Einblick hinter die Kulissen: München und die Vorbereitungen für das Oktoberfest 

2023 

München, 20. August 2023 - Die Theresienhöhe erwacht langsam aus dem Sommerschlaf und 

wird erneut zum Austragungsort des weltberühmten Oktoberfests. Die Vorbereitungen für das 

jährliche Spektakel sind bereits in vollem Gange, und ein eindrucksvolles Riesenrad ragt 

empor, das die Besucher schon jetzt fasziniert. 

Die frühen Morgenstunden bringen das rhythmische Hämmern von Bauarbeitern und das 

charakteristische Zischen von Schweißgeräten auf der Theresienhöhe mit sich. Ein Team von 

Handwerkern setzt mit bemerkenswerter Präzision das riesige Riesenrad zusammen. Die 

ausladende Stahlkonstruktion streckt sich gen Himmel und verspricht atemberaubende 

Ausblicke auf das Festgelände und die Stadtsilhouette. 

Unter den staunenden Beobachtern befindet sich auch Franz Berger, ein Aussteller, der mit 

sichtbarem Stolz die Baustelle überblickt: "Dieses Riesenrad ist nicht bloß ein Fahrgeschäft, 

sondern ein Symbol für die traditionsreiche Freude und Gemeinschaft des Oktoberfests. Jahr 

für Jahr haben wir das Privileg, unseren Besuchern unvergessliche Erlebnisse zu bieten." 

Während die ersten Gondeln am Rad befestigt werden, wachen technische Prüfer sorgfältig 

über die Sicherheitsaspekte der Attraktion. Hanna Meier, eine erfahrene Expertin im Bereich 

Fahrgeschäftssicherheit, erklärt ihre Aufgabe: "Unsere Verantwortung ist es sicherzustellen, 

dass alle Fahrgeschäfte den strengsten Sicherheitsstandards genügen. Besucher sollen Spaß 

haben, ohne jegliches Risiko." 

Vorbeigehende Schaulustige verfolgen gebannt das Geschehen. Unter ihnen Hans Schmidt, 

ein langjähriger Oktoberfestbesucher, strahlt, während er sagt: "Ich kann es kaum erwarten, 

wieder in einer der Gondeln zu sitzen und über das bunte Treiben zu blicken. Das Riesenrad 

symbolisiert für mich die Essenz des Oktoberfests." 

Mit dem Riesenrad als Blickfang gewinnt die gesamte Theresienhöhe an Leben. Die 

Vorbereitungen nehmen stetig Fahrt auf, während Stände, Zelte und Fahrgeschäfte nach und 

nach Form annehmen. Die Luft vibriert vor Vorfreude, die sich wie ein unsichtbares 

Netzwerk zwischen den Menschen spannt. 

Markus Weber, der Organisator des Oktoberfests, unterstreicht: "Das Oktoberfest ist nicht 

bloß eine Veranstaltung, es verkörpert eine lebendige Kultur, die Jahr für Jahr Menschen aus 

der ganzen Welt zusammenführt." Ein Satz, der den Geist dieses einzigartigen Spektakels 

einfängt. 

Die Theresienhöhe mag derzeit von Gerüsten, Werkzeugen und geschäftigem Treiben geprägt 

sein, doch die Vorfreude auf das kommende Fest schimmert bereits durch. Während das 

Riesenrad allmählich seine imposante Form annimmt, wächst auch die Spannung der 

Münchner und ihrer Gäste gleichermaßen. Bald wird die Theresienhöhe in vollem Glanz 



erstrahlen, um das alljährliche Oktoberfest zu begrüßen – ein Fest der Tradition und des 

Gemeinschaftsgefühls. 

 
Ok. Ohne Schönfärberei geht es wohl nicht. Aber ich brauche ja ein "schlechtes" Beispiel. 

Vielen Dank! 

ChatGPT 

Hinter den Kulissen: München und die technischen Herausforderungen der 

Oktoberfest-Vorbereitungen 2023 

München, 20. August 2023 - Die Theresienhöhe erwacht langsam aus ihrem Sommerschlaf, 

um sich erneut auf das weltweit bekannte Oktoberfest vorzubereiten. Während die Stadt 

allmählich aus der Ruhe erwacht, zeigt sich auf dem Festgelände geschäftiges Treiben. Ein 

imposantes Riesenrad wird aufgebaut, doch hinter den Kulissen verbergen sich technische 

Hürden. 

In den frühen Morgenstunden füllt der Klang von Hämmern und das Zischen von 

Schweißgeräten die Luft auf der Theresienhöhe. Ein Team von Bauarbeitern setzt das massive 

Riesenrad Stück für Stück zusammen. Die eindrucksvolle Stahlkonstruktion streckt sich in die 

Höhe und verspricht den Besuchern einmalige Ausblicke auf das Oktoberfestgelände und die 

Münchner Skyline. 

Franz Berger, ein Aussteller, beobachtet mit gemischten Gefühlen die Fortschritte auf der 

Baustelle: "Das Riesenrad ist ein komplexes Unterfangen, das enorme Anforderungen an uns 

stellt. Es symbolisiert die Ambitionen des Oktoberfests, doch die Realität sieht nicht immer so 

rosig aus wie die Aussicht von oben." 

Während die ersten Gondeln am Rad montiert werden, achten technische Prüfer akribisch auf 

die Sicherheitsaspekte der Attraktion. Hanna Meier, eine erfahrene Expertin für 

Fahrgeschäftssicherheit, erklärt ihre Aufgabe: "Unser Fokus liegt darauf, dass alle 

Fahrgeschäfte den notwendigen Sicherheitsstandards entsprechen. Die Sicherheit der 

Besucher hat oberste Priorität, und das ist oft eine gewaltige Herausforderung." 

Vorbeigehende Zuschauer verfolgen gespannt das Geschehen. Hans Schmidt, ein langjähriger 

Oktoberfestbesucher, äußert sich skeptisch: "Das Riesenrad mag beeindruckend sein, aber ich 

mache mir auch Sorgen um die Sicherheit. Jedes Jahr hört man von Unfällen auf Volksfesten, 

und das darf hier nicht passieren." 

Während das Riesenrad allmählich Gestalt annimmt, gewinnt die Theresienhöhe an Dynamik. 

Die Vorbereitungen nehmen Schritt für Schritt Fahrt auf, während Stände, Zelte und 

Fahrgeschäfte nach und nach Form annehmen. Die Luft ist erfüllt von einer Mischung aus 

Spannung und Unsicherheit, die sich zwischen den Menschen ausbreitet. 

Markus Weber, der Organisator des Oktoberfests, gibt zu bedenken: "Das Oktoberfest ist 

zweifellos eine bedeutende Veranstaltung, aber wir dürfen die technischen und 

sicherheitsrelevanten Aspekte nicht außer Acht lassen. Eine Herausforderung, der wir uns 

jedes Jahr aufs Neue stellen müssen." 



Die Theresienhöhe mag derzeit von Gerüsten, Werkzeugen und geschäftigem Treiben geprägt 

sein, und die Vorfreude auf das Fest schimmert neben den Bedenken durch. Während das 

Riesenrad langsam seine imposante Form annimmt, bleibt die Anspannung der Münchner und 

ihrer Gäste spürbar. Bald wird die Theresienhöhe bereit sein, das alljährliche Oktoberfest zu 

empfangen - ein Ereignis, das trotz aller technischen Schwierigkeiten seinen Platz in der 

Tradition behauptet. 

 


